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Aktion von "Himmel un Aäd" auf dem Wochenmarkt 
Handel Fair Trade ist in Ber­
gisch Gladbach ein wichtiges 
Thema. Aktionen gibt es regel­
mäßig, so auch anlässlich des 
Valentinstages: Das "Himmel 
un Ääd "-Team verteilte auf dem 
Schildgener Wochenmarkt Fair­
trade-Schokoherzen. Als Teil 
der kommunalen Steuerungs­
gruppe "Fair Trade Town GL" 
nimmt das Team von "Himmel 
un Ääd '\ häufiger an solchen 
Aktionen teil- wie auch jetzt, 
im Jubiläumsjahr "10 Jahre Fair­
trade Bergisch Gladbach". 

Trotz Kälte und Wind lief die 
Aktion gut- alle hatten Spaß · 
und es gab viele interessante 
Gespräche über Fair-Trade-Han­
del und Eine-Welt-Themen. 
Marktbesucherinnen und Be­
sucher fanden gut, dass durch 
die Aktion der Fairtrade-Gedan­
ke nochmal ins Bewusstsein ge­
rufen wurde. Auch auf dem 
Samstagsmarkt vor dem Ber­
gisch Gladbacher Rathaus in­
formierten Mitglieder der Steu­
erungsgruppe über fairen Han- . 
del und verteilten faire Scho-
koherzen. 
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Fair Trade ist bei "Himmel un Ääd" in Schildgen ein zentrales Anliegen. 
Die Wochenmarkt-Aktion kam gut an. Foto: Himmel un Ääd 

Über 2000 Städte überall auf 
der Welt und mehr als 800 in 
Deutschland sind "Fair Trade­
Kommune". Seit 2012 führt Ber­
gisch Gladbach den Titel. Alle 
zwei Jahre wird überprüft, ob 
die Stadt die Vorgaben einhält. 
Im Januar 2022 freuten sich die 
Mitglieder der Steuerungsgrup-

pe, dass ihnen das Siegel erneut 
für zwei weitere Jahre verliehen 
wurde.1n der Kreisstadt unter­
stützen zahlreiche Kirchenge­
meinden, Schulen und Einzel­
händler das Projekt. Die örtliche 
Steuerungsgruppe koordiniert 
-alle Aktionen, die Stadt unter­
stützt.(mly) 
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